
GEMEINDEBRIEF 
 Kirchengemeinde Klinken 

November 2017 - Januar 2018 

Jahreslosung 2018: 

„Gott spricht: Ich will dem Durstigen 

geben von der Quelle des lebendigen 

Wassers umsonst.“ 
Offb 21,6 



2   angedacht …         

Liebe Gemeinde, 
die Jahreslosung auf dem Titelblatt 
des Gemeindebriefes hat es diesmal 
in sich.  
Viele denken beim lebendigen 
Wasser gleich an die Taufe, wie auf 
dem Bild. Taufe geschieht mit 
Wasser, mit fließendem Wasser, 
vielleicht kommt daher die 
Denkrichtung, dass Taufe etwas mit 
fließendem Wasser zu tun hat. 
Noch schöner das Bild der Quelle. 
Kommt nun das lebendige Wasser in 
der Taufe vor, was wäre denn dann 
die Quelle? 
Ich glaube, dass Gott selbst die Quelle 
ist. Die Quelle die alles nährt und 
allem zum Leben verhilft. 

In dieser dunklen Jahreszeit nun vom 
lebendigen Wasser und vom Leben zu 
sprechen, wirkt eigenartig, angesichts 
dem Ende des Kirchenjahres und der 
stillen Zeit des Advents. 

Da gibt es nun ein Sprichwort, von 
Hermann Hesse: „Jedem Ende wohnt 
ein Anfang inne“. 

Nach dem Ende des Kirchenjahres mit 
dem Ewigkeitssonntag folgt ein 
Neubeginn mit dem 1. Advent.  
Während wir gerade noch um unsere 
Verstorbenen der letzten Wochen,  
Monate oder Jahre trauern, blicken 
wir in das erste Licht am 
Adventskranz. 

Freud und Leid kann kaum dichter 
beisammensein als in diesen Tagen, 
wenn das alte Jahr im Dezember 
endet und wir vielleicht auf viele 

unerledigte Dinge zurückblicken. 
Dinge, die liegen geblieben sind, die 
unerreichbar scheinen, Dinge die uns 
vorenthalten wurden. Oder wir 
blicken zurück auf Ereignisse, die uns 
aus unserer Lebensbahn geworfen 
haben, und Menschen, die uns zurück 
gelassen haben. 
Das Vergangene positiv zu 
betrachten, fällt uns Menschen von 
Natur aus schwer und leider bleiben 
eher die schlechten Erfahrungen und 
Erinnerungen in unserem Gedächtnis 
hängen. 

Umso wichtiger sind die „Neustarts“, 
denen wir immer wieder angeboten 
bekommen. Und die Möglichkeit, ein 
neues unbeschriebenes Blatt zu 
füllen. 
Diese Chance haben wir nicht nur 
beim Jahreswechsel von Silvester zu 
Neujahr. Nein, diese Chance 
bekommen wir von Gott jeden 
Moment neu geschenkt. 
Bedingungslos. 

Blicke ich noch einmal auf die 
Jahreslosung, so sehe ich mich als 
Durstige und darf von Gott das 
lebendige Wasser empfangen. Das 
Wasser, das Leben spendet und neue 
Kräfte, Motivationen und Lebenslust 
in mir freisetzt. Das alles ohne einen 
erwarteten Gegenwert. 
So wünsche ich auch Ihnen und euch 
die Möglichkeit zu ergreifen, „von der 
Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst“ (Offb 21,6b) zu empfangen. 
Es grüßt Sie herzlich, Pastorin Anke Güldner 
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10          Informationen für die Gemeinde

Christina Schlichting stellt sich vor 
Haben Sie diesen Namen noch nicht 

gehört? Frau Schlichting ist unsere neue 

Mitarbeiterin. Geboren  in Parchim, 

getauft in Frauenmark und konfirmiert in 

Parchim, lebt sie nun seit Februar 2016 

wieder dort. Sie ist gelernte 

Buchhändlerin und Mediatorin. In St. 

Marien war sie viel in der Kinder- und 

Jugendarbeit als Ehrenamtliche tätig. 

Jetzt ist sie in der Kirchengemeinde 

Klinken angestellt für 9,75 Stunden in der 

Woche. Ab Oktober 2017 ist sie für 

Verwaltungsaufgaben und viele weitere 

Tätigkeiten, die der Gemeinde zu Gute 

kommen, unsere Unterstützung. 
 

Wann trifft sich die Junge Gemeinde? 
Liebe jugendliche Leser, die Junge 

Gemeinde trifft sich momentan nicht, was 

daran liegt, dass es zur Zeit keine Gruppe 

gibt, die sich regelmäßig treffen kann. Die 

meisten „alten Hasen“ sind nun in einer 

Ausbildung oder können wegen dem 

Schulstandort nicht mehr kommen. Das ist 

sehr schade, aber so ist nun einmal der 

Lauf der Zeit. 

Wenn du nun aber Lust hast auf eine 

Jugendgruppe in unserer 

Kirchengemeinde, dann melde dich im 

Pfarrhaus. Sobald wir eine Gruppe sind, 

werden regelmäßige Treffen wieder 

möglich sein. 
 

Abendandacht in Klinken entfällt 
Einmal monatlich gab es bisher eine 

Abendandacht auf der Höhe der Woche in 

Kossebade und in Klinken. Leider gab es in 

Klinken in den letzten Monaten keine 

Beteiligung, so dass die Abendandacht nun 

nur noch in Kossebade stattfinden wird. 

Vielleicht wandert die Andacht auch auf 

einen anderen Ort? Bitte melden Sie sich 

bei mir, Pastorin Anke Güldner, wenn Sie 

das Bedürfnis nach einer besinnlichen 

Abendandacht in Ihrem Ort und Ihrer 

Kirche wünschen. 
 

St. Martin in Domsühl 
Am 10.11. ist es in diesem Jahr soweit – 

St. Martinstag wird in Domsühl gefeiert. 

Als ein Teil des großen Programms 

„Lichterfest“ beginnt um 17.oo Uhr die 

Veranstaltung in der Kirche Domsühl,  

unter der Leitung von Conny Dittrich. 

Ein großes Vergnügen erwartet alle 

Besucher auf dem Platz unter den Eichen 

mit Umzug, Lichtershow, Essen und 

Trinken und Lagerfeuer. 

Kinderbibeltage in Damm 
Es gibt sie wieder - die Kinderbibeltage in 
Damm! Sicherlich werden wir auch 2018 
wieder tolle Wintertage miteinander 
verbringen. Dieses Angebot ist für Kinder 

von 6 - 12 Jahren gedacht. Den Termin 
also unbedingt freihalten: 

 12.02.2018 – 14.02.2018 
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Kinderferienkirche 
Auf eine lange Tradition blickt die 
Kinderferienkirche zurück. In diesem Jahr 
traf  sich die Kinderferienkirche zum 
Thema: „Schau genau!“ 

Gemeinsam haben die 14 Kinder mit 
Conny Dittrich, Anke Güldner und Phillip 
Dingler wunderbare Tage erlebt, die 

ohne die Unterstützung von Johanna 
Rave und Martha Tietz als 
Jugendleiterinnen gar nicht denkbar 
gewesen wäre. Auch für die 
Unterstützung von Steffi Schröder beim 
Kochen und die hilfreiche Unterstützung 
der Eltern sei herzlich gedankt. Ein 
abwechslungsreiches Programm hat die 
Tage einzigartig gemacht: 
Wandern im Wald, in der Werkstatt von 
Herrn Bandow in Garwitz oder von Herrn 
Garling in Klinken, mit der 
Gutenbergpresse im Gemeinderaum, 
Basteln, Spiel und Spaß im Pfarrgarten. 
Ich freue mich aufs nächste Jahr.   

 
Malwochenende in Blücher 

Auch in diesem Jahr begaben wir uns zur 
kreativen Zeit nach Blücher an die Elbe. 
Das vertraute Miteinander ermöglichte 
eine erholsame Zeit mit Pinsel, Kreide, 
Filznadel und Bleistift. 
Viele wunderschöne Kunstwerke sind in 
der kurzen Zeit entstanden und für viele 
gute Gespräche über Gott und die Welt 
fanden wir Gelegenheit bei Essen, 
Spazierengehen, bei Malen oder abends 
am Feuer.   
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Festwochenende in Klinken
 

Leben wie bei Familie Luther 
Passend zum Reformationsjubiläum – 
500 Jahre Reformation –  feierten wir 
unser Fest: „Leben wie bei Familie 
Luther“ am Samstag, den 23.09.. Eine 
Andacht zum Auftakt in der Kirche lud ein 
besinnlich auf den Mut der Reformation 
zu blicken. Anschließend gab es eine 
Baumpflanzaktion. Aus dem einen 
Apfelbäumchen, wurden dank Familie 
Tovarek-Brandt gleich drei Bäumchen. 
Viele Menschen haben durch ein altes 
Handwerk oder ihre besondere Begabung 
den Nachmittag lebendig gestaltet. Die 
mittelalterliche Musik am Abend sorgte 
für einen schönen Tagesausklang. 

 
Vielen Dank an dieser Stelle allen 
Beteiligten und besonders dem Küchen- 
und Verpflegungsteam. 

 
Ermöglicht wurde 
dieses Fest mit 
freundlicher 
Unterstützung durch: 

 

Orgelweihe in Klinken 
Gleich am nächsten Tag feierten wir in 
Klinken weiter, denn die Rungeorgel in 
unserer Kirche wurde nach der 
Restauration wieder in Gebrauch 
genommen. Viele Menschen nahmen an 
diesem besonderen Gottesdienst teil und 
waren still, wie die Mäuschen, als die 
ersten Töne der Orgel erklungen. Ein 
Gänsehautmoment, der vielen sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleibt. Ein 
herzliches 

Dankeschön gilt an dieser Stelle dem 
Orgelförderverein Lewitzrandorgeln e. V., 
der es ermöglichte in so kurzer Zeit die 
Orgel in Klinken restaurieren zu lassen 
und einen hervorragenden Tag initiierte 
und leitete. Ebenso dem Raduhner 
Liederkreis sei gedankt für den 
musikalischen Beitrag im Gottesdienst 
sowie Stefan Reißig an der Orgel.  
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Adventsbasteln 
Traditionell lädt die Kirchengemeinde 
zum Adventskranzbasteln ein. Dieses Jahr 
findet die Aktion in Klinken im Pfarrhaus 
statt. Gemeinsam wird der Kranz der 
Kirchengemeinde gebunden, der dann im 
Advent zu den jeweiligen 
Veranstaltungen reist. Um 14.oo Uhr 
wird er dann das erste Mal im Advent 
erstrahlen - beim Eröffnungsgottesdienst 

zum Adventsmarkt in der Kirche in 
Raduhn. 
Genauso können aber auch individuelle 
Gestecke, Kränze und andere 
Adventsbastelleien für zu Hause oder für 
die Kirchengemeinde gefertigt werden. 
Dabei sind der Phantasie natürlich keine 
Grenzen gesetzt. Also unbedingt 
freihalten: Samstag, den 02.12. von 9.30-
12.oo Uhr. 

 
 

Friedhofseinsätze
Bevor die Gräber abgedeckt werden und 
die Gottesdienste zum Gedenken der 
Verstorbenen aus diesem Kirchenjahr in 
unseren Orten stattfinden, gibt es den 
traditionellen Friedhofsputz. In vielen 
Dörfern treffen sich Freiwillige und 
helfen mit. Dafür sei auf diesem Weg im 
Voraus schon einmal gedankt. 

In Klinken:   18.11. ab 9.oo Uhr 
In Alt Damerow:  25.11. ab 9.oo Uhr 
Ein weiterer Einsatz ist in Garwitz 
geplant, den Termin entnehmen Sie bitte 
dem Schaukasten. 
Alle weiteren Einsatzzeiten finden Sie 
ebenfalls in den den Schaukästen an den 
jeweiligen Orten. 

 
 

Hausabendmahl
Für Menschen, denen der Gang zur 
Kirche zu beschwerlich oder gar nicht 
mehr möglich ist, gibt es die Möglichkeit 
in ihrem Wohnzimmer oder am 
Krankenbett eine kleine Andacht mit 
Abendmahl zu feiern. 
Laden Sie dazu Freunde, Nachbarn oder 
Verwandte ein. 

Selbstverständlich feiern wir auch 
sonntags Abendmahlsgottesdienste in 
der Kirche, entnehmen Sie diese bitte 
dem Gottesdienstplan. 
Sprechen Sie bei Bedarf einen Termin mit 
Pastorin Anke Güldner ab.

 
Handarbeitskreis 

Nähen, Stricken oder Häkeln Sie gerne 
oder wollten es schon immer einmal 
gezeigt bekommen? Und geht es Ihnen 
auch so, dass es zu Hause manchmal für 
Handarbeit etwas einsam ist? Ich möchte 
gerne die Möglichkeit schaffen, 
gemeinsam der Handarbeit nachzugehen. 
Im Gespräch strickt es sich vielleicht viel 

einfacher. Auch der Austausch von 
Schnitten und Mustern ist eine 
Bereicherung für Jedermann. 
Somit lade ich herzlich ein zu einem 
ersten Treffen für Interessierte an der 
Handarbeit am 16.11.2017, 15.oo Uhr in 
unseren Gemeinderäumen in Garwitz, 
Lindenstr. 38. 

 
 
 



8              Regelmäßige Veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Raduhner 
Liederkreis  

probt jeden Dienstag 
um 19.30 Uhr 

im Vereinsraum der Schützen 
Wir können noch Verstärkung gebrauchen. 

 

 

 

 

 

Konfirmandenunterricht 
in Klinken von 10 -14.3o Uhr 

 

04.11. 

09.12. 

06.01.2018 

27.01.2018 
 

23.02.-25.02.2018 Konfirmandenfahrt 

nach Neu Sammit 

 

Christenlehre 
Jeden 2. Dienstag 

15.3o-17.oo Uhr in Klinken. 

Abendandachten 
Immer 17.oo Uhr 

 
Kossebade: 15.11. 
   13.12. 
   17.01.2018 

Gemeindenachmittage 
jeweils um 14.30 Uhr 

09.11. Raduhn 
21.11. Grebbin 

 
01.12. Raduhn 
19.12. Grebbin 

 
11.01.2018 Raduhn 
23.01.2018 Grebbin 
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„Hoffnungsstrahlen“ 
Andacht der besonderen Art  

 
mit Gedenken der Verstorbenen des Kirchenjahres aus 

Grebbin 
In der Kirche zu Grebbin am 19.11.2017 um 17.oo Uhr 

Wir empfehlen eine warme Decke oder Wärmflasche mitzubringen. 

Adventskonzert des Kammerchores 
 

MUSICI FIDELITATIS 
 

unter der Leitung von Jan-Martin Drafehn 

 

Am 09.12.2017 in der Kirche Klinken  
18.oo Uhr 

Mit warmen Getränken und adventlichem Gebäck lädt die 
Kirchengemeinde zur Adventsmusik ein. 

 



6     Freud und Leid 

Geburtstag feiern im November: 
Horst Blum 81 Wozinkel 
Volker Dr. Clausing 71 Wozinkel 
Anneliese Warnke 89 Klinken 
Inge Scharkowski 79 Wozinkel 
Hans-Peter Thiel 70 Klinken 
Inge Braylich 80 Schlieven 
Christel Mau 82 Kossebade 
Ruth Schmidt 79 Klinken 
Marie Herder 81 Domsühl 
Roselore Brummund 79 Schlieven 
Ruth Rickert 79 Severin 
Gerhard Basner 86 Domsühl 
Horst Bachmeier 79 Raduhn 
Gerda Wendlandt 82 Raduhn 
Ingrid Dieckmann 78 Severin 
Nikolai Osinzew 88 Friedrichsruhe Hof 

Geburtstag feiern im Dezember: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

Ilse Gideon 82 Domsühl 
Annelie Bachmeier 72 Raduhn 
Anni Köster 82 Neu Ruthenbeck 
Regine Kremer 76 Friedrichsruhe Hof 
Irmgard Schwank 83 Raduhn 
Karina Schielicke 76 Grebbin 
Gustav Freude 84 Grebbin 
Bernd Wunderlich 78 Matzlow 
Ullrich Lemcke 85 Domsühl 
Detlev Gutzke 84 Grebbin 
Ruth Taschke 81 Garwitz 
Anita Lehwald 79 Kossebade 
Christel Trzenski 84 Domsühl 
Magdalene Westendorf 80 Goldenbow 
Hilde von Walsleben 86 Raduhn 
Renate Kleist 79 Friedrichsruhe Hof 
Erika Dehn 77 Domsühl 
Horst Wieck 75 Klinken 

Monatssprüche 
 

November 2017 
 

Gott spricht: Ich will unter 
ihnen wohnen und will ihr 

Gott sein und sie sollen mein 
Volk sein. 

Ez 37,27 
 

Dezember 2017 
 

Durch die herzliche 
Barmherzigkeit unseres 

Gottes wird uns besuchen das 
aufgehende Licht aus der 
Höhe, damit es erscheine 

denen, die sitzen in Finsternis 
und Schatten des Todes, und 
richte unsere Füße auf den 

Weg des Friedens. 
Lk 1,78-79 

 
Januar 2018 

 

Der siebente Tag ist ein 
Ruhetag, dem Herrn, deinem 
Gott, geweiht.  An ihm darfst 
du keine Arbeit tun: du, dein 
Sohn und deine Tochter, ein 

Sklave und deine Sklavin, dein 
Rind, dein Esel und dein 

ganzes Vieh und der Fremde, 
der in deinem Stadtbereich 

Wohnrecht hat.  
Dtn 5,14 
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Geburtstag feiern im Januar: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

    
Getauft wurden: 

Ella Dziabel in Raduhn 
 

 

 

 

Kirchlich getraut wurden: 

Christin und Philipp Garbe in 

Frauenmark 

Miriam und Christopher Dziabel in 

Raduhn 

    

Kirchlich beerdigt wurden die Gemeindeglieder: 
Elfriede Ginkel in Grebbin 
Dorothea Plestinsky in Domsühl 

Elfriede Brockmann in Raduhn 

Jesus Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe 
die Welt überwunden. (Joh 16,33)

 

Herta Schwank 82 Klinken 
Heide-Marie Streek 75 Domsühl 
Karlheinz Klöckner 77 Grebbin 
Konruth Sott 77 Friedrichsruhe Hof 
Ursula Weidemann 84 Garwitz 
Elli Littwin 85 Domsühl 
Ingrid Vetter 75 Garwitz 
Wilhelm Taschke 85 Garwitz 
Tjalda von Lehsten 84 Garwitz 
Gertrud Döscher 76 Grebbin 
Renate Brodthagen 73 Grebbin 
Elfriede Norden 80 Rusch 
Otto Pingel 94 Raduhn 
Hans Beier 86 Zieslübbe 
Erich Dölwes 79 Klinken 
Monika Wunderlich 78 Matzlow 
Christel Starck 71 Klinken 
Tilo Grützmacher 79 Goldenbow 
Ludwig Mulsow 82 Klinken 
Margarete Richter 82 Rusch 
Elke Röpcke 76 Domsühl 
Ruth Dieckmann 87 Grebbin 
Günther Enzelmann 76 Grebbin 
Marlies Hussels 85 Klinken 
Maria Stecker 85 Klinken 
Hanna Klein 81 Friedrichsruhe Hof 

    
Wir wünschen 
allen Jubilaren 
Gottes Segen. 

Wir wünschen Mut 
und Geduld für die 

großen und 
kleinen Aufgaben 

im neuen 
Lebensjahr. 

   
 

 



12 Gottesdienste 

Unsere Gottesdienste 

Datum Uhrzeit Ort Besonderes 

05.11. 10.oo Domsühl 

12.11. 10.oo Garwitz 

19.11. 9.oo Frauenmark Gedenken der Verstorbenen des 
Kirchenjahres  

19.11. 10.3o Kossebade Gedenken der Verstorbenen des 
Kirchenjahres  

19.11. 17.oo Grebbin Gedenken der Verstorbenen des 
Kirchenjahres 

26.11. 9.oo Raduhn Gedenken der Verstorbenen des 
Kirchenjahres 

26.11. 10.3o Domsühl Gedenken der Verstorbenen des 
Kirchenjahres 

26.11. 14.oo Severin Gedenken der Verstorbenen des 
Kirchenjahres  

02.12. 14.oo Raduhn Gottesdienst zur Eröffnung des 
Adventsmarktes 

10.12. 10.oo Garwitz 

17.12. 10.oo Grebbin 

24.12. 14.oo Domsühl Krippenspiel (C. Dittrich) 

24.12. 14.oo Garwitz Christvesper (A. Güldner) 

24.12. 15.3o Raduhn Christvesper m. Chor (A. Güldner) 

24.12. 15.3o Severin Krippenspiel (C. Dittrich & Co.) 

24.12. 15.3o Kossebade Christvesper (S. Schröder) 

24.12. 17.oo Frauenmark Christvesper (K. Peßner) 

24.12. 17.oo Klinken Christvesper (A. Güldner) 

24.12. 17.oo Grebbin Festliche Weihnachtsstunde (J. 
Ginsbach) 

31.12. 10.oo Kossebade GD zum Jahresende mit AM 

31.12. 15.3o Raduhn GD zum Jahresende mit AM 

31.12. 17.oo Garwitz GD zum Jahresende mit AM 

07.01. 10.oo Grebbin Tauferinnerungsgottesdienst 

(bitte Taufkerze mitbringen) 

14.01. Kein Gottesdienst in unseren Kirchen, Pastorin Anke Güldner hat 
Urlaub. Bitte besuchen Sie eine der Nachbargemeinden. 

21.01. 10.oo Domsühl 

28.01. 10.oo Klinken 




